
Es verspricht ein Sonntags-
spaziergang der besonderen
Art zu werden: Am 21. Oktober
feiert die „SWR1-Lachwanderung“
mit dem Dürkheimer Kabarettis-
ten Christian „Chako“ Habekost
Premiere. Die RHEINPFALZ verlost
fünfmal zwei Karten an Leser. Die
Gewinner dürfen dann mit „Cha-
ko“ die Kurstadt erkunden. Zwi-
schen Wurstmarkt, Riesenfass und
Kurgarten laufen die Spaziergän-
ger in Begleitung von Habekost
durch die Stadt. Dabei zeigt der Ka-
barettist seine Heimat und gibt an
gleich zwei Orten einen Vorge-
schmack auf sein neues Pro-
gramm. Eine Weinprobe rundet
den heiteren Sonntagsspaziergang
ab. SWR1-Moderator Veit Berthold
wandert mit.
Wer an der Verlosung teilnehmen
will, schreibt bitte bis einschließ-
lich Montag, 15. Oktober, eine Mail
an comedy@rheinpfalz.de. Es ist
unbedingt erforderlich, dass Name
und Telefonnummer in der Mail
angegeben werden. Die Gewinner
werden am kommenden Dienstag
informiert. |red
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Verlosung: Lachwandern mit „Chako“ Senioren im Netz
Das Europäische Filmfestival der Ge-
nerationen gastiert auch in diesem
Jahr von Donnerstag bis Sonntag,
18. bis 28. Oktober, in der Metropol-
region Rhein-Neckar. Auch die Stadt
Bad Dürkheim nimmt daran mit drei
Veranstaltungen teil. Vom 23. bis 25.
Oktober werden drei Filme gezeigt,
die im Anschluss mit Experten und
Publikum diskutiert werden. Auch
das Wachenheimer Bürgerspital be-
teiligt sich.

Ziel der Diskussion ist es, die Filmbot-
schaften zu den Themen Alter, demo-
grafischer Wandel und Dialog der Ge-
nerationen zu vertiefen sowie auf lo-
kale Angebote hinzuweisen. Im Ideal-
fall können aus den jeweiligen Ge-
sprächen sogar Initiativen und Projek-
te entstehen. In diesem Jahr steht das
Filmfestival erstmalig unter einem
Hauptthema: „Digitalisierung und
Teilhabe“.

Im Dürkheimer Mehrgenerationen-
haus Sonnenblume wird der Film
„Monsieur Pierre geht online“ am
Mittwoch, 24. Oktober, um 19 Uhr
(Einlass 18 Uhr) gezeigt. Im Film geht
es um Pierre (Pierre Richard). Der ein-
same Witwer hat sich in seine Pariser
Wohnung zurückgezogen und trauert
seiner verstorbenen Frau nach. Toch-
ter Sylvie will, dass sich ihr Vater der
Welt wieder öffnet, und schenkt ihm
einen Computer mit Internetan-
schluss. Nur widerwillig lässt sich der
alte Griesgram auf den jungen, unmo-
tivierten Lehrer und die digitale Welt
ein.

Zum Thema Digitalisierung und Se-
nioren diskutieren im Anschluss Ge-
rontologin Jutta Schlotthauer vom
Mehrgenerationenhaus, Bürgermeis-
ter Christoph Glogger (SPD), Sebastian
Eisenblätter, Seniorenreferent des De-
kanats, Olaf Tali, Verein für Familien-
förderung und Quartiersmanage-
ment. Aus der Praxis berichten Schü-
ler wie Linus Mahrenholz, die im MGH
Senioren im Umgang mit PC und Han-
dy unterrichten. Der Eintritt ist frei.
Getränke und Flammkuchen gibt es in
der Cafeteria.

Filmfestival der Generationen mit vier Veranstaltungen in der Region

Beim Filmfestival werden noch wei-
tere Filme gezeigt: Im Werner-Hei-
senberg-Gymnasium läuft am Diens-
tag, 23. Oktober, 19.30 Uhr, der Strei-
fen „Man lernt nie aus“, und im Pflege-
heim an den Salinen wird am Don-
nerstag, 25. Oktober, um 16.30 Uhr der
Film „Vergiss mein nicht“ gezeigt.
„Für immer dein“ ist der Film, den das
Wachenheimer Bürgerspital am
Dienstag, 23. Oktober, 18.30 Uhr, in
seinem Andachtsraum präsentiert.

Bundesweiter Veranstalter des Fes-
tivals ist das Kompetenzzentrum Alter
der Universität Heidelberg. Festival-
leiter ist der Gerontologe Michael
Doh. Die Verantwortung der regiona-
len Koordinierung liegt in den Händen
des vom Verband Region Rhein-Ne-
ckar getragenen Netzwerks Regional-
strategie Demografischer Wandel. Der
Eröffnungsfilm „Monsieur Pierre geht
online“ wird am 18. Oktober im Neu-
stadter Cineplex-Kino gezeigt. |rhp

Saisonauftakt
mit zwei Solisten
Die Reihe der Kurpfalzkonzerte
startet am Donnerstag, 18. Oktober,
um 18 Uhr mit einem Orchesterkon-
zert in die erste Saison nach dem Ju-
biläumsjahr. Das Konzert der Staat-
lichen Hochschule für Musik und
Darstellende Kunst Mannheim steht
unter der Leitung von Stefan Bluni-
er.

Die Konzerte des Hochschulorches-
ters der Staatlichen Hochschule für
Musik und Darstellende Kunst Mann-
heim dienen logischerweise nicht nur
der Unterhaltung des Publikums,
sondern sind auch zu einem wesentli-
cher Bestandteil eine Möglichkeit für
die Studenten, Erfahrungen einerseits
im kollektiven Spiel, andererseits vor
einem größeren Auditorium zu sam-
meln. Vom Programm her planen die
Verantwortlichen ebenfalls zweiglei-
sig: Die aufgeführten Werke sollen
den Musiknachwuchs zur Spielfreude
motivieren, aber auch gleichzeitig
virtuose instrumentale Herausforde-
rungen gerade im Zusammenspiel
sein.

DEMNÄCHST IM SAALBAU: Kurpfalzkonzert am Donnerstag

Benjamins Brittens „The Young Per-
son’s Guide“ ist eine Leistungsshow
par excellence. Nach der Vorstellung
des Themas wird jede Instrumenten-
gruppe variierend nacheinander in
den Fokus gestellt, darf dann ihre in-
strumentenspezifischen Gegeben-
heiten in die Komposition einfließen
lassen und mit ihrer Eigenart für ei-
nen kürzeren Moment brillant in den
Vordergrund treten.

George Gershwins Hit „An Ameri-
can in Paris“ vereint die Parameter
Virtuosität, Spielfreude, wechselnde
Klangerlebnisse und Sentiment in ei-
nem 16-minütigen Ablauf und bildet
den würdigen Abschluss des Konzer-
tes. Außerdem auf dem Programm
stehen Giovanni Bottesinis „Grande
Allegro für Kontrabass und Streich-
orchester“ sowie das Konzert für Fa-
gott und Orchester F-Dur op. 75 von
Carl Maria von Weber.

Solisten an diesem Abend sind José
Trigo, Kontrabass, aus der Klasse von
Professor Petru Iuga, sowie der Fagot-
tist Felix Schwamm aus der Klasse
von Professor Ole K. Dahl.

Die Leitung des Sinfonieorchesters
der Staatlichen Hochschule für Musik
und Darstellende Kunst Mannheim

hat Stefan Blunier. Der Schweizer Di-
rigent und Pianist war von 2008 bis
2016 Generalmusikdirektor der Bun-
desstadt Bonn und Chefdirigent des
Beethoven Orchesters Bonn und der
Oper Bonn. Unter seiner Leitung als
Chefdirigent hat das Beethoven Or-
chester Bonn zahlreiche Preise verlie-
hen bekommen, darunter fünfmal
den Echo Klassik.

INFO
— Kurpfalzkonzert am Donnerstag, 18. Okto-

ber, um 18 Uhr (Einlass um 17.15 Uhr) im
Saalbau in Neustadt. Wie bisher auch, gilt
bei den Kurpfalzkonzerten eine freie Sitz-
platzwahl im gesamten Saalbau.

— Karten für sieben Euro können online un-
ter www.ticket-regional.de, bei der Kultur-
abteilung Neustadt oder an der Abendkas-
se erworben werden. Abonnements sind
für die Reihe keine mehr verfügbar. |jmr
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Ein Senior entdeckt das Internet: Der Film „Monsieur Pierre geht online“
setzt sich mit Digitalisierung auseinander. FOTO: DPA

Ein Senior geht wieder arbeiten: Robert de Niro als Praktikant in „Man lernt
nie aus“. FOTO: DPA

Fagottist Felix Schwamm. FOTO: FREI

Solisten des Abends sind
José Trigo, Kontrabass, und
Fagottist Felix Schwamm.


